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«E . rr. Montag - , den ryttn May I7S7-
Wöchentlich « OftFrkestsche

Anzeize » und Rachrtchten.
Sachen , ss zu verkEftn.

i Vermöge des beym Amtgericht hieftldst und bepm re. Stadtgerichte z«
Vsrbe « affrgirten Subhastattonö . Patent , nebst deygefügter Taxe und Conditio-
Un , welche auch bey de« Aedilibns einznsehen und für die Gebühr abschriftlich z»
habe» sind , sollen die von Albert Eden Wittwe . Ursula B . Arckona , hcrrührend «,
jezt dem Kaufmann Berend Alvers nnb weyl . Willm Tremens und Hauche Alber-
Kindrr in Commmüon znftehrnde , NordseitS an der Westerstraße bey Norden bete«
Krne , und gerichtlich auf izzo Bälden in Gold abgesckrtzte i >/ , Diemath kanbz
sddann eine , ia einem Hause am Ende der Westerstraße in Norden stehende jährli¬
che Erbpacht , zu 6 Gulden , taxirst auf Lao Tnldcn in Gold , in dreyen , vor»
14 zu 14 Tag »« , auf den tute « Junius , de» s6sten Junius und auf den lote «,
Julius a . e. präfigirten Ncitations - Terminen , Nachmittags 2 Uhr im Weinbaus«
zu Norden durch die zeitige Äedilss öffentlich zum Verkauf ausgeboteu , und im
letzten Termins den roten Julius dem Meistbietenden der Anschlag , dlos mitVvr-
behait gerichtlicher Approbation , erthrilet werden

Zugleich werden alle Real Prätendenten und Servitut - - Berechtigt « hiermit
aufgefordert , ihre etwaige Ansprüche längstens in Termins Dubhasiations gehörig
anzumeiden, widrigenfalls sie darnft gegen den künftigen Besitzer nicht weiter ge¬
höret werden sollen.

Signatum Norden iw König ! . Amtgerichte , de» ytm May 1797.
Hoppe.

r Vermöge des beym Amt - und Stadtgerichte zu Norde » affigirte»TMastatronö -Patent mit beygefügter Taxe und Condition « « , welche auch bey de»AMibilS rmzufthev , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden können,sollen die zum Nachlaß deö weyl . David Harms gehörigen , im Amte Norden bele-
grnen Grundstücke , als:

1 ) 3 Diemath Grünland , nnter Ekel , sind von beeidigten Taxatoren zusammea
gewurdizet auf r/oc » Gu -Id. in Gold.

s) r >/r Diemath Grünland daselbst , taxiret auf 2Z00 Guld . in Gold.
; ) Ein Graß auf dem Legemohr , ist gswürdigkt auf rooa Guld . in Gold,to vreyen, von 14 zu 14 Tage « , auf dm lstra Junius , dm adtr » Junius und

am



Sr«

« nfben roten InlinS a . r. präsigkten Licltations -Terminen , Nachmittags r Uk,
im Weinhause Hieselbst, öffentlich znm Verkauf auspräftntiret , und im letztenTir-
mino dm loden Julius dem Meistbietenden der Zuschlag , jedoch mit Vorbehalttlk
Approbation eines wvllöbl . Stadtgerichts zu Norden , erthenet werden.

I, «gleich werden all « unbekannte Real -Prätendenten und Servitutsberechüch
hiemit aufgefordert , ihre Ansprüche längstens in Termins Subhastaiionis mhöch
anzumelden , widrigenfalls sie damit gegen künftige Besitzer « , und in soweit sie tie¬
fe Grundstücke betreffen nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden , tm Königs Amtzerichte , den 9te » May 17 - 7.
Hopper

z Oe Interessenten der Lcftsspsbonw ds pruisliscliö ^ äö-
laar te Lmden » 2M Keresolveerd ov Naandax den rycien /uos M
voiZende 03 §en , des iVadsrniddaZs te 2 Our , door de Lkst « l/lt-
M^ näetR opsntl ^ it te lasten verkoopsn , dis tot iietssrisssciwLkL-
ten üaiten ^ SKt bsiioord irsbbsnde Loederen ^ deltsands in sii. min.
40 Pond iieriM Ksv/erkt Kilver , meerendeeis Imsteräammsr ^em,
Lv OonxM extra sz^ne Oanaasten Lervietten met laieilaitens , ver-
scneidene Osdden met 1'oebeftooren , waar onder 7 comMe
Ltellen xser szrn , T^ deoe , ^apanstcke en Lftitsene Oekens , exln
tz^ne öeciiakens > porcelein , een xrovts ^ NLNtitsit H'ne LnMlÄe
>,V^ n- en andere QlaaLen » Locaalen met ßvuä gewerkt es vet- i
sedeidens keurl ^lr Kesneeden , Köper » Lin , iVlaftgZoaiebouteii ;
Lpeei - Loiliet - en andere Lasels , rsuadriile Oooxen , Ltoeiea , een

eornpleets Lrandspult 6to . Os Verkoopinx Lai §esiLkielien saa
Huis van den Lefteepa -Hmmerbaas L^ mon ? aieiner , SM «ie

Kroate OruZkraat , sivvaar de Loederen den 8 , 9 en lo ^ ' äes

Voordemiddags van ro tot 12 , en des Kademidda ^ van 2 M4
Nur dünnen worden xeLien » Krnden , den iS Na ^ 1797-

4 Weyl . Wittwe Jan Gerhard Müllers Erben wollen ihre 3 VtzM
der Leerer lutherischen Kirche , sodann auf käsiger Gaste ihre sämtlichen Ak »» , ^

auf der neuen Eharte befindlich unter der Numr . der Ostergasts z 6z , Zbö- 3 l-

3S8 . und der Westergaste 58 , 6y , iir , 11Z, ny , rZ7 , r 58 , iZy , 160,1 « »

162 , am iLten Juny auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen.

Das durch Herb Brauer angekaufte , vormahks Stenikensthe Haus In

OstrHrasss soll am rzten Juny ar^ der Schule in Lee» wiederum öffentlich ve

i



- 6,7
« erden.' Kauflustigen bienet zur Nachricht , baß bas Hans schon diesen Michaeli
oder auch auf May anstehend kann angrfaßt werden . Csndttwnen sowohl von die»

sem Hause als auch von den Uecker » sind bey dem Ausmiener Schelten zu haben.

s Am Mittwochen , den Zisten May , will Peter PoppsnS auf dem Neun
Polder , Kisten , Kasten , Cadinette , Tische , Spiegel , Stühle , Kupfer , Mes¬
sing , Zinn , Eisen , Betten und Beitgewand , ssdann dessen ansehnliches Hans-
manns Beschlag , als 6 Wagen , 7 Pflügen , ? Egden , r ; Pferds , 3 Kühg,
L Stuck Jungvieh , Weyers , Dreschdlocken und was mehr jum Vorschein kommt«
wird , den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

5 Vermöge des beym hiesigen Amtgetichte affizirten Subbastations - Pa¬
tents mit inierirter Edictal - Cttation , soll das von dem weyl . Warsömann Jshan«
Weyers zu Buttforde nachgelassene, daselbst belegen- Haus mit Garten , so auf
85 Gmthir . in Gold eidlich gewürdiget worden , am riten Juny d . I . Nachmjt»
tags um r Uhr in des weyl . Kaufmanns Decker Wittwen Behausung hieselbst öf¬
fentlich ftilqedotsn und den Meistbietenden verkauft werben . Die Verkaufs - De»
dingungen sind bey dem AuSmiener Ducken «inzusehen und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben . Und da auch über den Nachlaß deS gedachten Johann Weyers , wei¬
cher unZer besagtem Haufe mit Karten in dem Ertrag ganz geringer Mobilien be¬
stehet , wegen Ungewißheit der Masse , der erbschaftliche Liquidations - Prozeß er-
bfnet worden ; So werden alle diejenige» , welche daran Spruch und Forderung zs
haben vermeinen , hiedurch öffentlich vorgeladen , in Termin » peremtorio , den
2rten Inn » d. I . früh um 9 Uhr persönlich oder durch Mäßige Bevollmächtigt«
vor diesem Amtgerichte zu erscheinen , ihre Forderungen und Ansprüche anjugebö«
und deren Richtigkeit nachzüweisen ; mit der Warnung , daß die Ausbleibenden aller
ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und auf den etwaigen Uederschnß der
Masse hinvrrwitskn werden sollen.

Wittmnnd im König !. Amtgerichte , den 7ten April 1797.
Detmerss

7 Vermöge des im Amthause zu Leer, und beym Stadtgerichtezu Em§
dt!, affigirten Subhastations Patent !, soll bas brr Cathsrina Henrica Schulte,
Tochter des Jan Schutte in Leer zustehende , von letzterem für gedachte seine minder«
jmze Tochter benäherte , von dem Gastwlrth Lindemann herrührende Hans und
Karten auf dem Kampe in Leer belegen, welches von vereidete » TaMoren aufGulden Pr . Courant eidlich gewürdigt worden , in dem mit obervormund«
Mftlicyrr Genehmigung abgekürzten Termin den rqten Juny eur . auf dem Amt«
Hause zu L -er öffentlich fetlgeboten , und den Meistbietenden , vorbehaltlich obervor-
nmndschaftttcher Approbation zugeschlagen werden.

Laxe und Conditioncn sind den Patenten bevgebogen , auch beym Ausmiener
Tchtken einzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu baden.

He«, im Amtgericht, den saften April 1797,
«



' 8 Folt Hinrtchs will fein zu Larrelt stehendes und erbautes WM «»z
» nd Scheune , fo dann unter Larrelt sortrrende an den ConrebderS Weg de!egm
7 i/r Grasen Bauland , am rgten Junius zu Larrelt im Vögten SchlegelmW
Behausung öffentlich verkaufen lasse«, wovon die Eondittonen bey dem Auönmm
Bernds in Emden einzusehen find.

9 Auf , von dem Hschgräfl . Gerichte zu Dornum , ertheilte ConimiM
find des weyl . Ausmicner Dehrendö Kinder Vormünder , Jan Sieden et Covsorlm,
entschlossen : i goldene und eine silberne Taschenuhr , i silbern Theepvrt und m
silberne Tchaale , sodann schöne Meublen , als Spiegel , Tische , Lchmik«,
Stühle , Betten , Linnen , Zum , Kupfer , Eisengeräthe , auch s milchende K,
he und sämtliches Milchgeräthe von Karn , Dienen und Baljen , wie auch Speck,
Fett , Fleisch und 2 viersitzige- Kutschen , am zosteu dieses Monals M « y hier in
Dornum öffentlich ausmienen zu lassen.

10 Am sten Juuy , als am Donnerstag , sollendes verstorbene» L«m>
Uus Warners Güter , als allerhand Hausrath , Bette « und Leinwand , ein CM,
und was mehr vsrkömmt , durch den Ausmtener Thvdeu von Velsen aus dem Li¬
der « Neuland öffentlich verkauft werden.

Am rosten Juuy , als am Dienstag , sollen auf der Insel Juist d«ch
den Ausmieaer Thode » von Velsen aus dem gestrandeten Schiffe des Capilw
Harm Jmkeö , de fonge Molenaar , geborgen einig « Hundert Busch - Bund WB«
icher Faßbinder - Reifen , daselbst öffentlich verkaufet werden.

n Am ; r sten May des Nachmittags um 2 Uhr und den folgenden Le¬
gen , sollen die zur Conrurs Masse des Kaufmanns . Burlag « gehörige Millen
« ad Hausgeräthe nebst eitrigem Silderzeugr , auf dem Rummel des Aathd « /edj»
Emden , durch die Äusmtener von Letten und Haak öffentlich verkauft »«de«.

Verheurungen.
r Am Freytage , den 2 ten Jun . a . c . sig die Sichreren . SchWtty >»

der Stadt und dem Amte Garden auf z Jahre , vom rsten May i7 ? 8 bis iNZ>
an die Meistbietenden öffentlich verpachtet werde » . Liebhaber können sich am
sagten Tage , Vormittags um io Uhr , in der alten Renthey zu Emdrlr, E'
den und ihre Offerten veriautbarrn . Emden , den irten May 1797.

Deftke.

s Der Vormund über weyl . Tvvjes Jürgens min Kinder , Zank köki«

ZürgenS ist Vorhabens , dessen Elterlichen Heerd z« Wrissr , so wre derM l>
Lin ^ s Hrnrichs henerlich geoutzet wird , alö auch verschiedene Stücken M » '



Meedksndtn, den rzten Juuy Nachmittages L Uhr daselbst in Menne Eden WirthS»
Hause, anderweit durch den Auctions-Commissair Reuter verhrurcn zu lassen.

Gelder , so ausgebottn werden.
1 Cs find sogleich iZo Guld . in Gold Pupillengelber auf zwey Jabr ge«

am gehörige Sicherheit zinslich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann,
wolle fich bey Hans Jaussea zu Roggenstäde persöhnlich oder durch postfteye Brie,
femeiden.

2 Es find ros -) Guld . in Gold Curatel - Gelder gegen billige Zinsen und
gehörige Sicherheit gleich auszuthu «. Wer solche verlangt , kann sich bey I . H.
Fischer in Norden melden.

g Der Hausmann Gerd Jürgen « in Seriem hat 200 Rthlr . in Gold,
Pupille« Gelder , von weyi . Itzt SiudS Kinder Vormundschaft , zinsbar gegen
gehörige Sicherheit zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey
ihm oder dem Bürgermeister Lamberti in Esens meiden»

4 Die Funnixer Armen > Casse hat 6zo Rthlr . in Gold und 550 Rthlr.
in Courant , welche bis auf weitere Gelegenheit von der König ! . Danck verzinst
werden , sofort gegen billige Procente zinsiich zu belegen ; wer solch« gebrauchen
und vorschriftmäßige Sicherheit stellen kann , wird ersucht sich bey dem Arme»»
Vorsteher Marteu I . Ommen entweder persönlich oder durch postfteye Briefe zu
melden.

Citationes Creditorum.
i Bey dem Stadtgerichte ;o Aurlch fiud ad instantia« drt Buchdruckers

SWie hiefelbst Ediciülct wider alle und rede , welche auf das durch selbigen vou Kauf»mm Tchwulcheaaus der Hemd angekaufkr Hau « cum auoexiS, an der Kirchstraß « bte»
seüiß, aut irgend einem Grande Real,Ansprüche und Federungen, wie aach D enstbar-
reich und Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum Termino zur Angabe vnu ; Ms,
v»kai, et präclnstvs auf den yte« Jsny des Morgens um t l Uhr erkannt, unter der» münz:

daß die AuffeMeibeuden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen und Formungen
aaf das Grundstück, so wie DirnstdarkritS oder RLHrrkaüfsrecht prgcludiret, und
ihnen drehaid gegen de« Käufer em ewige« Dtillschwrigeuausrrlrgtt werden koste.

Eich in Curia , den ) ien Matt . 1797.
Bürgermeisterund Rath.

L Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instanktais dLS Merztzers Mar-
teu



kr« W -rM « daselbst, tzöiciales wider alle und sedee welche auf die durch Prmc<W
von dem vaiwirth Kryne Kiaassen Ohlmg zu Weaer öffentlich verkaufte dreyM«-als»

i ) Ein Haus u - Kß lynSAffHmP, Barten und SattruhL-rSchrsbes demurueliM
Hofein Csmp. rz . Ro . 17.

r ) Ern Haus daselbst Ns . 1 8 .
z ) kia Hans da^kldst Ns . 19.

aus irgend tiaigem Gruade eiuea RsalAGrvch, Servitut , Förderung SdMD,
kaufj- Recht ju Haben vexmeyNen, -um Lermins vsn drey Monate, ,k reprsdmt . xch
clustvo aus den rötra Junij nächstküuflig, des Vormittags um io Uhr, des SM
etgeS immerwährendenStilischweigrsS und präclußyn erkannt.

3 Der weyl . kaffen Heroen Meyer besaß ein in Hage SZdseits brr Sl.O
belegen«- Haus , nebst Warf und Barten , und vererbte solches nach stimm Lote auf
seine Kmder , Anna Maria Dorothea und Fenne Margrethe Meiers , »vW soW
durch lyren dazu spesiaiiter BeorLnsächtigken rrspee Edemarur und Schwager , de» Lurg«
grafen Ahlers iu Lütetsburg » an den Jimmrrmeisier HierouyML « Battermsün w H -zi
für 216«, Gulden in Goloe unterm zlen September a . pr . verkauften , uod ass W
Aakuhra um Srlaffung der Eoiccalien sowohl wegen des Hauses cum A -meris , asm-
wegen einer verlohreu gegangenen , den ztru Juuy 172, . ausgestrSte« SchaiSerr,W'
bring , vermöge welcher drS Eaffm Herneu Meyer« Eltern, Herne Meier MW
thea Earftjeu« , im Jahr 1708. vog AnnaWorlts , Wittwe Jacobi , 5; M
izSchaaf oder roo gkmciye sstfrihflsche Lhaler zinSiich avzrliehra habeu , welche Dn-
schrrfbullg den r/teuD -cembrr 1703 . dem ProtscoLo Conttattuum civgetrüg «! o>M
find , solchecumLermivo vou z Monaten et Lonnotakionis auf den röten Jury c. '»
Absicht des Hauser , wider « sie Real - Prätendenten , Rettahealcn und CreMkw, rat
m Absicht des verlornen Schuld - Aistruments wider diejevigm , weiche dam alt kel-
ßonarii oder aus einem andern rechtlichen Grunde An xruch zu mach '» M / ^
Strafe der Abweisung und eines ewigen Stillschweigens, auch der LösHM sei e>ase'
tragenm Schuld ' Instruments, imFall sich niemand meldet , dato erräaat.

Berum amKönig!. Amkgerichte, de » 27steu Februar 1797.
L Dey dem Stadtgerichte zu Emden find ad iustatttiam de« Wem ! kskl

Gottfried Buchholr daselbst, Edictales wider aLe und jode , welche aus d.w daichW'
vsranttll von dem Eyud. I . de Psttere privatim anerkaufte Wohnhaus K der Mr<
Straße n Lsmp . 2 . No. aus irgend einigem Grunde, einen Real AOrach , ^
dttut , Forderung oder Nüherkaufs Recht zu hüben vrrmrynen, cum LkMiaskoaM
Msaathe et reproduct . pr«lc!» fiso auf den risteu Jnnii nächstkünftig, bet VormM
um ro Uhr, bey Strafe rmes immerwährenden StiSschweizrus «üb der M .M
erkaunk.

> s Von trm LSnG . Aintgerichtt zu TmdkN werden auf Ächchra



«annt Gorrell Vsuivet zu Wiebelsum aSe und jede , welche auf folgende, dkRftlkrs
voa deaea Hausleutea Hermaunus Eider « und Zrsukr Ennea aus der .Hand veriaufle
Immobilie» , alt :

^ ^r) EiEul im Wkbelsumer Hamnch,
2 ) Zivey Grasta Bauland unter Wiebelsum,
; ) Reu« Grasen , resp - Grün - und Bauland unter Wkebelsn»,
4) Schi tind et« halb Traft» Bauland unter Wiebelsum , das DMand gr¬

oberderen «ausgeld , rknEigenthums - » Pfand - , den Nutzung; >Ertrag schmälernder
virnstbarkrlti- , BenSherunMk - oder sonstiges Real - Recht haben Wägte» , hierdurch
vorgeladra, ihre AnsprüHr innerhalb 12 Wschev , spälsstms aber am ryttu Javv
«ächllüüftig auhero aozameldeu und deren RiHtigkrit uachzuWeifta , « l^er der ^Warnung:

daß di« A»1l>lriiendru mit ihre« ReÄ . Ansprüchen werden präelndiret , und ih . ,nes deshalb sowohl gegen den Welcher, als gegm dir sich mellende zur Hebung
komNSÄr Gläubiger rin ewiges Stillschweigen ssserlegtt werden jLZe.

GrgebrkEmden i« «ölligl. Amtgericht« , den raten März 1797.
6 Der wryl . Wille Willen zu Widdelswehr « Wirkte vorLiele» Jahre»

sich»» folgende daselbst belegen « Jmmobtiia ^ als:r ) rin HauS und Kohlgarte « von Egbert AlbertS et Cons. herrührend;») eia Stück SMand , groß pl . mln .j4 Grasen , von Alle Jausten zu Petkum,gegen - grasen Landes, auf der Resing im Lausch übernommen ; "
L) Mp Grasen auf der Aesing , wechselnd jährlich mit AlleJanffm , jetzo BernchFeyken , r Grasen , undschwettend : West an Menne Mensten ; ,/r Gr.Ostan Jan Peters r Gr. Nord an des Herrn von Pttki rn r Gr , so¬dann Süd an die sogenannte stinckende Riede — vermöge eines befectser

Erwerbs Zusirumcnti im Jahre 175 - von weyl. Ian Dirrks Witwe Jm-ke Janssen öffentlich gelaust.DW Wstke Willen fou mit Engel PeksrS in der Ehe geledet , und bey seinem Tützei7ei '-- echs A nder , als : Pauiina , Wicke , Peter , Hinrick , Haaske und Jan WR-
. .̂ ,

^ -Mn haben , wovon aber drey , ncmlich: Wille , H -nrich und Ja » Wilkes»k!x .k »vr vielen Jahren schon minerenn verstorben seyn sollen.
'

.
Die LMtwe Engel Prters soll nachher mit einem Hmrich Ecrkes zu Viddels-Ehe rnrrn Söhn cr;euzt haben , der auch 175 .9 mmo -reon verlvrbe«2 en ^a? Ln?? ^ ^ ^ memschWichen Besitzes der gedachten Witwe mit ihre»MMN NM Ehe kauf e der älteste Sohn Peter Wicken:4) m Stuck Land , groß6 Grasen , unter Jarffum , öffentlich von weyl. A . Bur-A?? / . lm Jahre 1766 zwar pra -lusoria , erkläret aber jctzs

gehörend iur Communis» rEcdjchalt der Mulm Enget . Peters' MiteM» Pnnliua Wicken wurde noch bey Lebzeiten der Mutter Engel Peters os .i
vor.



»rrgemeMen Grundstücken abgefundeu , und da auch im Jahre 1776 . die FM AM
vr stvrLen seyn soll : So habra die noch übrigen Erben , nemtich der BächmM^
ttc Äükerl und der weyi . Haaske Wilken m . t dem weyl. Harm Bohle» er ; cWe 5°-
der : Wilke , Boeite , Joest und Antje Harms Garnerus zuWiddckswcbr als gM
schaftliche Besitzer obiger Grundstücke , maßen die Attestat - Ecbso ge wegen der M,,'
den Kirchenbücher von Jarfsum und Petkum nicht öocumenti . et werden können , znr U
richtizukg des Tituli Possessionis auf « in gerichtliches Ausgebsth angetragea.

Es werden demnach alle und jede , we
'
che auf vorgedachte Grundflnch «!n

dir angegebene Jntestat Erbfolge einigen Real - Anspruch , es sey ex c pite tomül, «. ,
rraetas , ftrvitutis , crediti , ober aus sonst irgend einem Grunde zu haben
hierdurch edictaliter cttirrt und abgrlade » , solche Real - Forderung « tnnechalb ; W ^
naten , tängstens aber in Termins den k4trrr Junii anstehend , bep dem h -chenGerch,
tk anzugcben und zu justifi . iren ; unter der Warnung :

daß die Ansstableibeude » mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus dH GM- -
stücke präciudlret, und ihnen deshalb nicht nur ein ewige« SMschwcheii Wfec- l
leget, svndepn auch auf den Grund der zu cröfnmden Präcllchvns - Lmtmz iu
Hypvthekenbuch der Titnlus possessionis für de» Peter Wnkcn und der mzi HM
kc Dilken Erbe« berichtiget wcrden solle.

Wsrnach sich Jedermann zu achten har.
Signatum Emden im Bvcss - und Jarffumsche» Gerichte , den r ? i!enZek 7-/.

D . L- DIuhm.

7 Dey dem ' Stadtgericht « in Norden ist aus NnsuHeo des Stabt und8i>
richtsdienerS Wage " er kttarto Edictalis wider alle und jede, weiche auf das im M- '
der Kluft 4te Ro t sub Ro. 591 . an der Klosinstraffe stehende, dem PrevocaM m,
dem KleidermacherEde Meanen am > sten Mart . a . c. privatim verkauft« H-ut ««> ,
Karten, ein Erb» EigeathnMs. DienstbarkritS. RäherkaufS- oder sonstiges M!-Wi
und Forderungen zu haben vermeynea , -um Termioo reprsductiomS et anrM« " »f
den 2 ! sien Inn . a . c . Bormitkags um IS Uhr, unter der Dsrwarnsug tttmtt

daß dir Zkusbietbende mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen und FBemM m
bemeideies Haus cum aniuxis präcludirel, und deshalb zum ewiM TWM
gen veriviesen werde « sollen.

« tgnalnm Rordä tu Curia, de« 4^ Mart. 1797.
Amtsverwaltkr , Bürgermeister «nö Rath.

v , Glgu.
8 Be» dem Stadtgerichte zu Emde » ist » er Resolut, vsm ' 7^ MA

E'
über daS sämmtitche Vermögen res von hier entwichenen Kaufmann« Hinrich SttM
der generale koncurS eröfoet, auch der offene Skrrest erkanntworden ; es wikdrsm
nrnhero sämtiichr kreditore« de« Grmrinschuldarrs durch diese Eoiktai - Citation , ^
rm Exemplar bey hiesigem Gerichte , dar andere zu Aarich und dsssrme !» «^
angeschiagm , hirmit von wrgr« Bürgermeister und Rach dieser Stadt »



6ZZ

KsrberiMrn »vd Avspräche au dieser Crucnrsmassr, weiche au; JmmMir » , MMs
kieaundansAciimdestchen, in Lermmo ligsidarioM den 2 ? sten JE ) nächMnftiK
Vormittag« 9 Uhr ,n Nachhause vsr dem Ocput . Ref . RöswHh gMyreud aujumeLes
«ad deren Richtigkeit gehörig vkchinweises, unter der Beiwmumg , daß dirjeutM,
Mich - «n diesem Termins sicht erfchewen , mit allen ihren Fsrd .-ruagm an dir Massr
«Mudict und ihurs deshalb gegrs die übrigen Lreditores eia ewiges HMchw - igm auf«
<rlM werden soll . Denjenigen , welche durch allzuweite Tut 'ernu -g ober andere lega»
Ir Thchasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden - werden di- Justiz-
«smAlffaeiea Blubm,Mnckeuvd Reimers, au deren Men sie sich wenden, und deuMea
MitInformation und Vollmacht versehenkönnen vörgeschlagen. Zugleich ^ ird der ausge»
ttetäeGemeinschllldner , da sei» Aufenthalt unbekannt , zum anberaumrea Liquidation « -
Lermiumit vorgrladen , um dem Contradictori . Irrst,zcommistair Schmid , dieMas-
ss betreffende Nachrichten mirzucheileri , und besonders über die Ansprüche der Gläubi¬
ger Auskunft zu geben , widrigenfalls weiter gegen ihn den Rechten nach verfahre»
werden soll . Signatum Emdä in Curia , den 21 stes März 1797.

- Alle diejenigen, welche von dem Nachlasse de« wryland Hautmann « Roelf
Jausten zu Klein Heiselhassen Amts Pewsum etwas zu fordern haben , belieben sich in¬
nerhalb 4 Wochen bey den Hautleukeu Job . Frerich Ward « auf Wirdumer Neuland
«ad Dirk Künder« auf der Bohnenburg , oder Heyke Janssrn Ohlmg und Günther
Lhristopher« zu Campen , oder auch Meint Jausten zu Rysum, zu melden.

Aach « erden diejenigen, welche diesem Nachlasse schuldig sind , oder Gegrnrrch»
vung haben, hiedurch erinnert , binnen eben dieser Frist au einen der vordrnaunten Per-
ßoaea Zahluag zu leisten , ihre Geseorechnungen beyzubringes und zu liquAreor mis
Kk Vrrwarnmig , daß die Säumhafte « gerichtlich werde« belanget werden.

Heiselhansen, den 6 ten May 17- 7.

10 Derweyl . Hausmann Focke Magsu « erfand im Jahr 1759 . gewisse
Zl/» Dlemathen Landes im Westdorffer Rotte , Nesmer Vogtey belegen , von de«
vtmoiftSes Tibet « Maria , Gesina Charlotte und Adelheid Sophia von harrkrga,M dffmtlichem Verkauf für 780 Gulden , und vererbte sie auf seine Kinder Wichert,
Gttetje und Fraucke Focken; letzter« beyde haben Ihre Anthkilr SN Ihren Bruder
«Sichert Focken übertragen , und dieser hat zu seiner Sicherheit um Erlassung der
gewshnltchen Gdictalien gebeten ES « « rden daher vom Amtzerichte zu Berum««- dieiemgen , welche an diese z,/ - Diemathen Land ein Erb . Eig -nthums - ,- fand, , DienstbarkeitS ' , Reunion » » , Benäherungs » der sonstiges Real - Rechtzu haben vermeinen möchten , hiedurch edictaliter citiret und abgeladen , inuerhalb- Wochen , und spätestens den Lgsten Juny c. ihre Ansprüche anzugeden und zuvmsiclren , mit der Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit chren etwaigen Real - Ansprüchen präcludirt , undihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.VgW «m Herum am Khnigl . Amtgerichtr , den uten April 1797.
Kettler.

( Ro, 22. Soll » ) W



6Z4

rr Olkmast Möers jll Warstngs -Fchr hat vön dem Bruns D ' kks MD
daselbst ein Hans und E ; bpaHks!and auf Warsingr - Aehn belkg -u, , m Om an hi,
dritte Süver Wieke, Südea an I -M Hwrichs, Wcheo an Jan .Jacken, und M «,
an Hiärich Arends beschwettet, p - wattm angekaufek, und werden au? dessen SiMM
alle und jede, weich ; an dies ssm « Me aus Myer Pfaad Drmst S' keir oüer W,
Sem Rechte AasprsH zu hbeu vekMinea, rdicraliter aufeeforöerc , pch vMirbüMSL
Wachen, spätestens wTeimlnspräcksios , den Losten Zauircur . oeptu Ä^ tgeuche,ii
meiden , wivrig-mfaSs ste duAit präciuöirtt werden füllen.

Leer im Amtgerichte, den irrsten Apkii 1797.

12 Baw König !. Amtgerichte zu Aurich , werden a « i Instanz der MGt
Anton Rohden vom Greßen -Fehn, aste und fror, welche auf das , aus desmM
West'Zndrschea , auf Jhlvw verstorbenen Kaufmanns Fri -chmch Hermann vw A lji
Nachlasse , dem Provseanti öffentlich verkaufte Haus mit ErlWchtEamnjuMm,
oder auf dessen Kaufgeld , respective ein Eigenthums de » Err - ag der NutzW^chM'
kerudes vienstbarkeitr. Pfand , oder sonstiges Real Recht haben mögttn. öffMch
geladen , innerhalb z Manschen , ssätefteos am l8ten Iuln d. I perlöalich oderbiH
die hiesige JastH -Csmmissarkll de Poltere , vetmers re . ihre Ansprüche auf dm M,
geeichte Aurich oszumrlden, und deren Rich: iz?e !k nachzuweisro, u ker der WMW
daß die AEeibeude mit ihren Ansprüchen an das Grundstück wrr?w p ^äelnM, D
ihnen in Hinsicht oesse den, des Käufers und des unter die sich etwa meldende WM
grr zu »ercheHenden Kaufgrldes, rm ewiges Skisischweigen auferleget werdeuM

rz Bey dem Stadtgerichte ;s Emdes sind atz knstantiam des ZimerM
sters Warner Rykes vom Warsings-Fchs , Etzirtalet wider alle und jede, welches
bas durch Provokanten von dea Eheleuten Jan Pmrd und Meruije Mweebe priÄM
surrksufte Haus nebst Karren i« der neuen Straße in komv- 2a . Ko. 49- aus
einigem Grunde , emes Real Asfpruch, Sresilur , Forderung oder NähkrLiARrA
za haben vermeynrn, eum Termins von S WsHen, et reprsburt präckDoanf dw
ZQsteuJuni « nächstkülifttg , des Vormittagsum io Uhr, brp Skrafk eines
reichesSniischwrigens uud der Präciustsu erkaauk.

»4 Bey dem Stadtgerichte zu Emden stütz atz instantia !« des FMöiMiW
HlnrichS de Mies daselbst, Eüickales wider aSe und jede, welche auf das durchs»'
vocanteu von dem Dirck Mrrtens und Lrieukjr Sisfksu privatim anerkäulte Ha»»
und Garten ts ^rr großes Drück Straße ch Comp i L. No. ; r . aus stgesdei»W
Brmche eine« Reak-AnsprsH, Servitut , Forderung Oer Näherkaufs- Recht zu b«
»ermeynes, cum Trrmiuo von 9 WrH n, , t reprod. präclos. auf Sen 2 ; stea D "»
rächst kür-ftr- , des Vormittag » um io Uhr, sieh Strafe eines immerwäßreasea TM
Wweigens und der Pr - il - fisa erkannt.

rz Ms dem Madtgerlchte MEmdesstad ad iustsntiarft der Eheleute Ueck



A. BE undGmtre Metten daselbst, Mckafts wider aSe vndjeds welche M das
bsrch Pcsvscam« vo« dem Hmrich W Sem « uud dessen Ehefrau lMvükiM Erkaufte
Hau « Alt einsA kleinen Karten, sgvsna Grützmacherey in der MWm .Sttüsse ia
Comp. 2 i . No , 7 . au« irgend einigem Grsnse eiaeu Real Anspruch, G -rvrruk, § sr>
deruag oder MtzekkaufsSircht zu ha'̂ ea vermessen, cum Lermms son 9 Wochen et
reprodu« . p . äclBso auf den rzsten Juaii oächsrkünftig, des VorNirtazZ LW ivUhr,
b«y Strafe eine« tAmerwähreaden StEschtsri^es« und der Prütlusion erkannt.

16 Weiland Abraham Hübert« Müller verkaufte im Jahre I ? 86 seine Asm«
MM >» kintei mit allem Zubehör , uebst dem Hause . Grund und Garten uns auch
< ?/4 vkmath La? d und 7 Gräber auf dem Norder Kirchhofe an seinen Sshu Hü.
berk Abraham« Müller und dessen Ehefrau Mensse Marsrelha Peppinga, Md letztgr-
dachte Ehefrau überließ wiederum im Jahre 1794 >br « mikangekaufte Hälfte ihrem
Ehemann Hübert Abraham« Müller, so daß dieser allsimgerBesitzerder gantzeuMühle
wurde.

De « Besitzer«. Bruder Kinder , und auch seine eigene Kinder bestritten al« Km«
re«.Kmder de« ersten Besitzer « und Verkäufer« Abraham Hübert« Müller, de « Wer«
kauf der hälbea Mühle au die Messse Margretba Poppivga mit Näherkauf, Heide Re«
lrahrnte« sind aber per Seotentia« rmS et ztiä Instastiä mit dem inkendirken Rrtraet
rechtskräftig abgewiefcu. Besitzer Hübert Abraham« Müller wünscht jetzt wieder alle
« eitere Ansprüche gesichert za ftyn, und hat deshalb auf Erlassung Me « Proclsmaiis
contra qque retrahrntes ar »räteadentes reale« er qirocunque capite angekragen , wei¬
chem Gesuch auch Dato, eum Lermioo von ; Monaten et reproduct. prLklusiv» auf
bea 8tts Jbliu « a. c. ro Uhr deferiret worden» unter der Verwarnung:

daß alle sich alsdenn nicht meldende Realpräkrndrutes, Retrahenteu und Kredit », ^
ren , welche anvoch eia Erbrecht , Näherkaufsrechk , Servitut , oder ftnst gr« Re«
alrrcht an gedachter Mühle haben möqten , und sich in Termin» präffto nicht
melde «, m.it Auflegung einet ewigen Stillschweigen « abzerviessa , und - « Mühlemit Zubehör dem Hübert Abraham« Müller adfsdicirrt werden soll,

EiWAm Norden , im Königl . Preuß. Amtgericht, - eo LgstevMärz 1797.
Hsppe.

r ? Bry dem Stadtgerichte zu Emde» find ab instantia« de« Stüber - Gelb«
EmpfängersH. H. deWerthdaselbst , Ebietalet wider alle und jede, welche auf dal'
osrchProsveavtenvon deu Eheleuten Cryur Hrrruv « und Antje Dsedeu privatim au,
erkaufte Hau« und Warfstätte in komp is Ro . rz . aut irgend einige« vruade eine»« ral-Lnspruch, Servitut , Fsrdertzugoder Näherkauf« Recht zu h benvermevura, cs»Lttwiuo von 9 Wochen et reproduct . prärlusivo auf den rzste» Junii de« Vormittagsmu io Uhr, bry Strafe eine« immerwährende» Stillschweigen« uud der chrlielufio,ttkasut.

» 8 Der Hausmann Geer- Aber« uud Hess«» Ehefrau Gttske Aadrerffen j«Mtmousivoldeu habeg p»u de« dafireu Eheleute» Serke Willems «»- Allste Heu«.
» <m<
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MS«s einen Acker ,
'
ü dem Veerüande daselbst, elngrtausHt, und zur ErWimg ^

Pmc 'usion gegen üadekanake Real Prätendenten ein gerichtlichst Asfgebsch «ch,,.
^ cht . Dieses ist per Resolutionen! vom heutigen Dato erkannt , und es weck,
dern -ach alle diejenigen welche an besagtem Äcker in dem Veenlande zu EiemmtM «,
belegen , ein Ci -MtSums , TenäherurrgS - Pmnd ' Wiedervereinkzvsgt- den NutzW,
Ertrag schmälerndes , obschsn durch keine in die Sinne fallende Kennzeichen »der Ls«
st- lttn angedeotet wertendes Dienstbarkeit« ' oder irgend ein ssnstiges Real Recht«
Forderung zu haben vrrmeyuea irögteo, hiermit edictalirer abgeladea, sschase A>
Brüche i -ruerhalb nenn Wachen längstens aber am Donnerstag dm systea J,nii ich,
hend, Vsrmittags 9 Uhr, ad Acta anzugeben und gehörig zu verifielren. UM w
Warnung,

daß die AuAe-- bleibenden Mit ihren etwamgen Real Ansprüche » auf tat
Grün stack präcludiret, und zum ewigen Stillschweigen verurlhMM!
den sollen.

Geben Oldersum in Jndieio , des roten April 1797 . AMer.

Iy Nachdem auf Vorstellung des Jan Easpsr Ostendorph , alt ksraln dst
Prodizi Harm Claasseu Jätting zu Logabirum und der Provokation des E. L . Mi«
der zu Loga , a'

.S Vormund der Kinder de « Probigi , daß das Vermögea detlkW
zur Drsriedigung säAmtlicher Gläubiger nicht hiareichend sey, der generale ttsniri m
Siuet und der offene Arrest prr Oeeretum d. Ztra huj . erkannt worden : so werde» D
ttche kreditsreS des Harm Llaassen Iütting durch diese Edittal . Citatisu M »e!M,
ihre Ansp üche an dieser CoucurSmaffe , welche aus pl . « in . 590 Kolben 8o!d «
450 Kulden ksurant bestehet, in Termin » MuidatisniS den rqstmIunv c. de- Min
gen« um 10 Uhr gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisrn , «» ler da
Warnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen, mit allen Hm ssM
derungen au die Masse präcludikt und ihnen deshalb gegen die übriges iMs«
rri eia ewia'S Stillschweigen auferlegt werden soll.

Diejenige « , w lche durch allzuweit« Entfernung oder andere legale EhMe » a» bn
persö lich n Srjcheiauug gehindert werden sollten , werden dir in Leer w-hmd !

" .

comm ssai ieu vorgeschlagm , an deren einen sie sich wenden und
vnd Information versehen köarreü.

Geben Evrnsurg am Hochgräfl . Gerichte, den Sten April 17s?.
Reimer -,

so Zwey Aecker auf der Wester Kaste key Leer , sub Numeri- i «ö . O l

? 8 Z . des Vermcffungs - ReMers , glanzend im Süden an den LöMgjchen , im Mm
an den Ackerdes eu. t ? v!i oe Grave , ferner kr andere im Osten an den »ckr des M'
Herrn vrn Rehden , uns im Westen an den des Johann Hinrich Garrel - , kasM ^
Marten Iürg ns von der Mdatteburg und Jürgen Warners von H B . Pavsedurg,
Brreebten solche ans Warner Jürgen- in der Lhenupg mit seinenBrudersMM m



KocksJürgens — rvn erstem kommen fle kn der Erbcheiluuz zwischen Gerd,
Elisabech und Mense Warners auf letzter» , und vsn diesem knd sie nachher durch den
Kaufmann sodann Hinüch Garrels sen und den Anthon Heßliugh öffentlich erstanden.
Wi. l nun die Vererbungen nicht durch bündige Dokumente nachgewicsen werden kön¬
nen , so haben Käufer zur vollständigenBerichtigung des Tiklt Poffeffionis auf Eröf,
nong des LiquWtkms Prozesses angetragen — Das Amtgericht hieselbst ladet des¬
halb ave und jede edictaliter vor - die aus Erb « , Dienstbarkers - , Pfand , oder ei¬
nem sonstige» dinglichen Rechte Awpvuch an vbbemeldete Grundstücke zu haben vermei¬
nen , sich damit innerhalb y Wochen , spätestens in Termins prä lustvo den ek- ten Im
ly cur brym Amkqerichte hichftst zu melden , u -fter der Warnung , daß die Ausblei-
ibrnden mit ihren AnMüchen päckudirt, und in Hiuficht der Käufer und Immobilien
z«m immerwährenden Stiilsch« eigen verwiesen werden sollen.

Siznamm Leer im Amtgerichtr , den rosten April 1797.
ri Dey dem Stadtgerichkrzu Emden sind ad iustaotlam des Heycke Matthias

Delthuis und des Thomas D - v . Lamml-M daselbst, Edictalet wider alle und jede,
weiche aus die durch Pruvsceeattn von der Hefter Mckru Ehefrau des Matthias Veit»
Hais privatim querkaufte kybebahne in Comp. 15 . No . 7b . cum anmxis, welche der
Heycke M. Velthms unterm rzsten D c. a p . vs « seiner Liutter des Seilermeistrrs
Matthias BeWu 's Ehefrau Hefter Wiiken privatim aogekauft , worauf aber der H.
M - Belthuls und dessen Ehefrau Werke Siemens Paschyr unterm gten Zrbr. h. a.
die Hälfte dieser Seilerbahn de« Segelmacher Thomas Oouwes v. Lammiuga wieder»
um privatim übeslaffen haben, aus rrMd rilligem Grunde einen Real Anspruch , Ser¬
vitut, Forderung oder Näherkaufs-Recht zu haben vermeynra, cum Termino von A
Wochen, et rep od. präclnf. auf den isten Inlii vächftküaftig, des Vormittags um
10 U -r, bey Strafe eines immerwährenden StiSschweigea « und der Präelufion erkannt.

2r Tey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad instautkam des weyl . Eilrrt
Pckers Gtromanns Wittwe Hilke Gerrits Möller daselbst , Edietalrs wider alle und je»
de, weich « ans das durch Krrvscsntin und ihren weyl. Ehemann T . P . Stromann von
des »eyl. Arend Oiks Wittwe Wupke Jacobs privatim anerkanst « Haus io der Hof«
ficake m LoRp n . No. s - aus irgend einigem . Grunde, einen Real-Anspruch, Ser»
Mut , Forderung ober Räherkaufs Recht zu haben vermeyneo, « um Lermiuo von 9» »chea et reproduct - p . äcius. auf den isten IM nachstkänftig, des Vormittags um^ M , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prätlnfton erkannt.

. 23 küpcke Lupckes erhlelt im Jahre 176s . von der höchsten kandesherrschaft7 vlemsth 3,2 Lü Kuchen Mshrlsud auf dem Holtermohr zur ferner » kultur und» roaiiuug eines neuen Hauses , überließ aber dir Hälfte solchen Landes seinem Schwie-gttjohn dem Gerd W ffels , und dieser übertrug solche Hälfte gleichfalls mit dem neudaraus gedaurtea Hause dem Fselckm Remmers , von welchem brr Will m khr .stophern 'S»l gerlchklichrnMberlcazs . EsntraekS v?m rzlen«peilcur. wiederübernommen.
Die-



Dicht Käufer hak , um künftig kn dem B - sitz gesichert zu s-yn , und de» vtslW^
sessisnis im Hypothrquenbuchr gehörig berichtigen zu köanerr, auf Erösnusa üe « g s.
»al >Protestes asgrtvagtu.

Es werden demnach alle und jede, welche an dieses Immobil - » nrAimii
vnd dessen « aufgeiber aus Näher ' , Pfand - ,- Di - nstbarkekts . 02er -einem ssM.,
diugltchm Rechte Anspruch zu haben vermeinen , edie -alirer vorgelaoen , ßch hgM tz .
«erhalb ? Monaten, - und spätestens den Zrsten Jaks » cur . benm Amtzerichr - mm!, -
den , unter der Warnung , haß im AusblribnnMüll die Real Präkensente !'. prächW , l
« ud in Hinsicht des Immobilie usd des Käufers zum MWrmäMudea SMfchM«,!
-erwiesen werden sollen.

Stickhavsea, im Amtgen
'
chte , Sm iftea April 1797.

S4 Bey dem Königlichen Amtgrrichte zu Wittmuud sind wider ülkr »Wlz -,
welch« aus den von dem Hausmau « Hiurich Hinrlchs zu Uthörn an den HMimn
Warner Rolfs zu Hörnum pnvattm verkaufteu , zu Greehorn im Kirchspiel ?W>W
gen belegen -« Platz von 41 s/g Diemathen Landes nebst Behausung,- BMaur , Ar¬
ten und sonstigen Annexes , em EigrurhuAs - Pfand - Dienstbarkeit« ober sonstig^ D
a !. Recht haben mögtto, Sdittalet cum Termin » peremtoris zur Augabe und AKß«,
tiou ihrer Ansprüche auf den 248 « » August d. I . unter der Warnung erkannt Mi,
auibl 'eibeuden Real -Prätendenten mit ihren Ansprüchen xräiludiret , und in HW
des Immobil, «, des Käüfrrs und der Kaufgeidrr zum rwizea Hrillichweigea M'
Ka werden s- Seu. . ,

'
'Wittmuud im Amtgerichke, dey i6teu May » 797-

Dekmers.

Ls Nachdem dem Iustitz -Uath und Oberamkmann Möller das Mit»
weyl Kaufmasu Httmannus Rösing herrährende, in der neuen Straße MH
«et -Haus uebst Warff uud dem gegenüber liegenden Garren au « der krnmt DM
der wey ! . Eheleute LouraD Wilhelm Rösing uud Jda Tamina Rösing durch Le -Mch
»sch erfolgter gerichtlichen konfirmatiou in Eigenkhum übergetragen worLw u»d d«'

selbe nunmehro auf die Lröfouug des krquidations Prozesses angettsgeo Hai ; l» ^ r«
de» dem Verlause « gemäß brennt aste unbekannteReal -Prälendevtes deszedchMHü"' -

ßes rum Skruexi« zur Augabe ihrer Forderungen binnen z Monaten et vrscluD sr» -

Lasten August eur. 9 Uhr vor dem delegieren Amtgerichts Asssfore Liadea j» eM»
«ro vorgelade «, unter der Warsuug : daß dir Ausblerbendeo mit ihren etmigeu
stwLch -, auf erwehntes Haus , Warff und Garte « «um perliseuliii prä- lud-m, m

ihnendeshalbrin immerwährendes Stillschweigen auferleset werden wird.
Lerr im Köuigl. Preuß. Amkgerichtr , de » LostenMay i7 ?7-

Tiadeu - viz . kom . reg.

26 Ad Instantlam de- Ja « Störend Ehrkes zu , « eener werden Hb
»md jrd« , welch« auf drn vo« Hnün I . Döling privatim ttstandmrn Acker,

st»
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kLeiianuttn Knö?enauf der WerniMGaste belegen , , beschwettek . ins Norden a« de«
MemmikaattchettAckergrund , und i » s Süden an oes Prediger Pannenborg Äcker , aus
Kä ^er - Pfand - öd - r einem andern dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermeinen,
eviclai t r aufgMö rL , > ch damit Mnechglb 6 Wochen , längstens in Termins präclu.
«vo

' ' en raten Juiy c bcym Amtgerichte bichlsst zu tneldea , widrigenfalls sie damit
p - äciutirek und in Hinsicht des Glundsiücks NN ) des P Vvo ^anten zum immerwährende»
EtiLschweigeu verwiesen werden sollen . ^ -

Ligna . um Leer im Amtgttichts, ' den rrsien May - 797.

27 Beym Greeksyhlischen Amtgerichte ist Citakio edictülis zur Angabe «n^
IB si ailon wider «Le und jede , welche auf das von dem Jimmermann Hittrrch Heren
Tspp rauf eben in Erbpacht genommenen , zu Greetsyhl belegenen , Stück Grundes
neu rbaure, im Jahrs r ? ? ; . an den Hausmann Harm Evers «erkaufte , und von
diesem an feinen Sohn , den Gastwirih Sybrand Harms , ckdirte Haus und Garte«
LUN, unncxis einen Real Anspruch , Forderung , Räherkanfs - Dienstbarkrits . oder
sonstiges Recht ;u ha '

en vermeinen , cum Termins von 12 Wochen , et »räclustvo auf
den 25sten Avgnst nächstkünftlg, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigenserkanat . Pewsum , am König !. Amtgerichte , den rssten May 179? .

28 Von dem Königs. Amtgerich e zu Emden werden aus Ansuchen des Hlneder? Hauen , alle und jeöe>Weiche auf das dem Provscanten von dem Harm JansSchreuder au« der Hand verkMteim Lunörr Hamkich stehende Hau « cum aauex^ein Eiqemhum« Pfand - Dienjlvarkeits- Benäberuug«» »der sönstlget Al -al-Rechtda«den uiögtea, hierdurch vorgeiadku, ldreAnsprüche innerhalb 6 Wochen , spätesten- aberam i/tea Zulri, auhrrs auzugebeu, uad deres Richtigkeit uachjuweisrü , unter derWaruung:
da « die Ausbleibendeu mit ihren Real - Ansprüchen au rwrgedachtes Hau« wndeapräckudkret, «n» ihnen deihüb ein ewige« Stillschweigen aufrrlkgrl werden so8e,D 'zeben E« ben k« LSuigl . Amtgerichte, de» 2zsten May 1797.

Citatis Edictalis.
/ Air Friedrich Wilhelm von Gottes Gtiätzen Kömig von treusten re. Dem.^ E ^ sererRegierung d,e Antje Hayungs zu Westeraccum «nttrthänigstangezelgt,lbeWalt ihr , derselben EheKann , Rencke Daniels Ma .iok , eüchsm Ö ko er 7 ^ /

be t von eurem Aufenthalt nicht die geringste Nachricht^ chalb sie Mn gebeten, eure Wictal - Vorladung ordnungsmäßig z«esentüältter auf Trennung der Ehe zu erkennen ; solchemworden,- so citiken und laden Wir euch , den abwesenden Renckepir public« xroclaMska , davon eines alihier bey der Regierung , das° »ch durch die hiesige Intelligenz > Älättek und den Cs»-Md» -La« Rh!» zu dreyenrnÄen brkggm r« machen , hiemit ein für allemal , «yd »z.
ft



ö§s

so perevriorle, daß ihr « Dato tn den nächsten d^ ey Monaten / sW —

w Te .nrno den rasten September nachstkünyig coram D -puta'v A glerungs M -kiH
dariv Jhering früh um 8 Uhr vor Unserer Regierung entweder in P -chn , vd r dM
« inen mit gerichtlichen Zeugnisse« resp eures Lebens und Aufe rtha-rs , auchhiMck
cher Vsllmqcht versehenen GevoLmächtigten erscheinet , und , nach den UmßWd « M
Erörterung der Sache rechtlicher Verfügung r ,m Falle Eures Auffenble-briis abrr, !,-!
falls Ihr noch am Leben, die bösliche Verla ffung für ausgewiesen anMomMn O
die Ehe in Contumaciam gettennet werden fv -i , gewärtigst Wornach Ihr Sch z,
achten . Urkundlich mit dem König! . Resterungs . Insirgel besiegelt uudMbe,

( I, . 8 . ) Aurich, den r ; teu May 1797.

1 Nachdem dke Frau Reichsgräfin von UM !! . Gyllerrbasd durch l>m Ae,/
kauf der Herrlichkeit Dornum sich au« aller kormexiou mit der hiesigen Prsm Ms
hat ; so werden alle diejenigen - welche au gedachte Frau Gräfin usHetwaeMZir,
vermag habea mögteu , hierdurch aufgefordert, ßch damit längstens in 4 Bschis
Uaterzrichurtem r« melde» und nach Befund der Richtigkeit B ?;adi«ng zu geMitzij
wer sich is diesemZeitraum Vicht meldet , hat e« sich selbst beyzumssfen , wm « D
Befriedigung uachgehrndS mit mehrerer Weitläuftigkeik nud Koste« - AefVssd« ^ l

Ara» ReiHsgväfin selbst wird nachsucheu « Lffru.
Voruum , den steu May 1797 . Der LM « sus v. Halm

2 Der Bäckermeister Thade Jacob « Krkmping ia Norde» vsrlWki M

KchtigeaGrsellea , brr die Wckerarbeit verstehet , oder auch allen 'aß« «nsri jM ch'

burschen. Wer hiezu Lust har, beliebe sich eheste«« persöoljH bey demsrld» z«
- er Dienst kann nach getroffenen Acesrd sogleich angetretm werde«.

z Der lBStcher Meistrr HiudriH Willem« in Nordes, örrlaUtMM
ken Geselle» i» Jahrlohn ; o«d kann der dazu Lusthabeade sofort bey A >» Mm

Mt ««.

4 Bey dem Zimmermauu Tide Adolph in der neuenStraffe ia Men

hkt ela recht gute Kutsche, »der sogenannter Phaeton , so auf Hiesigem Spur , mm

leicht gehet , zum Verkauf : weshalb dir Liebhaber ßch persöhnlich oder MH MM

Briese bey ihm melde«, «ud ihren Borkhril jachen köuuro.

3 E < hat ounmehro auch der 7te Band der O rfriesischen Geschichle »M

NotifimtLones.

«^ »rvn SMk/irN « Nt» !Nr »a » UND kaua soll den

pch mit den unter der Regierung de« Fürsten «seng uuvrecyrr
WaffseßacheqWh derea tWyrigkA Sorgen, u«h dang mit dt» maerllche»



k d« kaudverderblichen Bürger Krieg onsbrache«. Wegen der ss vielen merkwürdig«
Tatsachen enthält daher dieser Band nnr ein « Zrrlraum von 20 Jahre», vemkich vo«
i7i » bi« i7r4» «ad wird gewis den Liebhaber der Geschichte nicht unbefriedigt las«
sr« . Da nun auch dir sie Auflage des rstes Bandes nächstens die Presse verlasse»
wird, d zeigeich zugleich gMergebenst a», bas alsdens das ganze Werk, oder alle
bis jetzt herautgekommene7 Bände, bei mir für den heruntergesezten Preis zu >7 Rthlr.
t» haben seyu wird . Ich ersuche daher diejenigen , «selche feit meiner Ankündigung
MMch Subsrribenten gesammelt habe», mir nunmehr» die Kamen derselbe» und die
Zahl der gezeichnetes Exemplare eiuzosevdeu , wogegen ich ihnen letztere demnächst auf
das prompteste übermachen «erde. Aurich, de» rrttn May 1797.

August Fr. Winter , Buchhändler»
6 Ser Heerö io Wilhelmkoenholi nahe bey Aurich , wobey nebst einer gute»

Sehnung, ro Kämpe, verschiedeurt Meedlaud, Lorfmobr, auch manche andere für
den Heuttmasv vorchrilhafte Einrichtungen vsrhauden ßod, ist auf May 179z, t»
verhrurea. Wan kam» ftch dieserhalb bey dem Tigeuthümer daselbst melden.

7 Der Mahler und Glaser Andreas A. HiSeu in Norden »vüoschet sogleich
einen is seiner Profession ziemlich geübte» Geselle» , «ud einen Burschen in die Lehre
vonguter Erstehung. Erster» kann nach Gefallen in Jahr » »der Sochlohn «ud so«
gleich in Arbeit irtzen. Wer hie»« Lust hat , kann ßch persönlich »der durch portofreve
Briese melde».

8 «,f eks-ekommeue Commission der wohllöbk. Veichreutbey solle » am ke«
»nsteheuden z istru May des Nachmittags um r Uhr auf dem Stadthavse in Esens,
ium Behuf der hiesigen Landschaft, verschiedene Holz . Sorten , Siseu und sonstige Ma«iMien , wie auch Zimmer » Arbeiten , an Syhleu , Brücken , Pumpe» und Lla«,
»m , öffentlich durch de« Autmieaer Euckeu ausvrrdungea werde« , wozu fich die Likbrickr am »bbemrldte » Lage, Staude »vd Orte riufiade» wollen.

9 Der AmtsbLckermrister Svett von « ade» kn Leer verlanget von Stund
»» » tüchtigen Gesellen, der feine Arbeit »ersteht , in Dienst. Sr verspricht reelle«« .in- und gute, koha. Wer da,« Lust hat , kan« fich fr eher je lieber bey ih««ch» »ud «outrahireu.

t« T^^ i"?" ^ Eehrtk« Publik» «ach« ich hiedurch bekannt , daß ich alleTor«
v eU°W .L U ^ rver« Pump.» »u Brun« , «ud Regenwasser vm sehrbilligeMsem verkaufen habe, «ud bitte u« grnrqte» Anspruch.Le« , den raten Ma, 1797. I . vchrrprnborgt

rr Am I7tea AM k. ist eiue m«rfchav «r»rr Pfeisenkopf verlohre« gr«(«D rr. Pppp ) gaa»



MM ;, m khklkcheFkiSE Mö ' ßrbet - ll sMM segeu M DMeur vkik 2 W'
den Herr« WrgÄneiKrk Wulf w Aurich eksjsyäaodignk . Der Kops ist itzrg» k» ^
ttch , daß er Nit Siidrr bMazeü , aus der Plate hoch, , HaNa am Rohr LrkAsÄi,
etwas absefttzM , u»d auf dem Orm Kanoe 4- Lmild'sk gezchmbelr ist.

12 Veil LÜeü 6e2e8 IssLÄ is tüM öoekMkel va,
xlssksk tu8lckc n Zs Reicks ^ ken , Leckt ovsr Zs UeZ van tles . W
ecrk-rwvee / skZssr msk Lek wsskteN etl tret^düxieü VW alle sM«,
vsa kZonß so UeckerZuirscKs 8erb -

,
eü OcLoslbosktsn , Ogpist,- ke«.

« en , OM , en Wsk tüeer" iä een Oo'ekMnOsk b'SLü-ort , binär M j
ioortea vsn OsnZen / 06k LMnUs nieNENikLotnenZs Löskra lif!

Ls bekomes , oriZer mesr soäsrs 2^v Lksos in vüotMSrk,' Ü. Äs>
Zer , OnZerw ^s in Zs 6 oZ8Ziettsk 1ser r 61 . r6 K. ^lartinetWs-
bsek ^ 6k. l 2 K . Os ^ ksinmseZißs OtistSn , ^ekLSSSk M äe vsst-
LeiZ es « Jesus LsZsZjensL eN 6eNrseNts , Lzr skle Zs MeiwM i
Zsr Vokksn r 6 L 6 . Zs 0 nvetZkssx 2M« LsiZ tl ü. L l
koMs , IonZKs OnrWenksknK in KeckerignZ rnsr pl. KüiM . rsF»
en mser snZsks z 00L beste 2 eeEscLs OLeMsZs jn foörte«.

Len Osskbinäsr 6 e2e1 , 2^ü Werk Aosä vsrksancle » On n
xek^kr bzt W ^ kbeick LNeZeN , äks NoL eeü IsnZeliNA onkdetöoê >
binZen Ls keeten . OmZeü , Zen IsZsn Ka ^ i - K

'- .
OskLois ^ LoekverKoopeN

i ) OnZsttzekeeikenZs Zs sIoüknSgoti 's ääNxeVsliM beö^
LenZs , LeemnmsnZeerZ 2isk in een ieZers xunst , Meiräe äe
KrompEs , ruiverKs en civiskiis beLsnZeliNA io skksLkezi ssMüM
Hont , een isZeL oüZsvvinZsn , Len Otui2e väS IMmm Vie»
KrsLäsLtvsrL Jemxnni/Zen ilksn k̂ ö/179/.

OutMer IO Nuiäsr.

14 Oster OaskmäN in Zs MeuiveZtaat LS Omöe» , ^
ksNZL LweS of Zrls gösZs V^eVertze2e1!en . Oie Zerkiakvell !^

t
Leest btzt Lern ks werken '

,- W6tZ verrötzt 2icL Los Sskäsk' bde lie
ver ss in Oeisovn os Zoor sr^ nco krieven LS mMsm W ^
HreeLt ASeä VVsrk s » AoSäs LeLMäsLn ^ . .



Der SsiMass A. de Rstt , machet hiedurch TM PMes bekamt , Sch
« in ftrne neu« Mhaung in Ser Kraußrasse, wovor diesem der Herr Vierz'eq«? ^ ! d-
desgüK gewöhnet, nuumehrs seine Hasdissg rrösnet hat, « vH verkauft Daselbst all r-
band Kräan>er»Wsaren , sis Thse , auch Toffee- Bohnen, Laback, Pfeife« r -

. ; er em«
pstchitsich da-ers nochMhIt Kim« ZresOen « yd Gönnern, deoe« er eil!« prompte und
virile BrSjermg vertzrcht . SmSes, den iZtes May r? ) 7.

rü Nach «wer lZiährizen TonMs « , worsnter ich ia des letztem 5 Jahre»
dir Ellm - Hw -ftung der Frau Wittwe de« fc ! . Kaufmanns Herrn Enao Jchang
MaotL » WittWvd vorgestanSrn , habe ich nunmehr» zur WahrvthAMg eigner Ge«
schritt mich tzichibK etabliret. — Ich empfehle mich Daher meine « werthen « sn«
vera usd Zbechaspt einem hochgeschätzter! PMico mit meioeri , swrhi rngi-fchm al«
deutschen Tki nvaaren , ganz ergebenst . Ein mir zu schenkendes göriges Jatrauea wird
durch eine rechtschaffene Behandlung von mir begegnet zu werden für mich stets die an-« lesentlichffe Pflicht ftyn. Wittmsud , Den i 8ku Mas 1797.

M . P . Dsdeu.
17 Am Donnerstage den isten Juny wird auf der« Liebhaber Theater

hieselbst aufgeführet : Ma - ke für Maske , «in LuKspie ! von Herrn Jünger in
z Aufzügen, «nd : Ern Jeder fege vor seiner Thür « , eia Nachspiel ia-einem Äichlige <vom H . ) Billets sind bei dem landschaftlichen SrcretarioCv ««
ring zu bekommen . Aurich , den azsten May 1797.

r8 Am7tra Ina» »Lchstkäuslig , als Mittwoch ?«, fallen fs!gr»de Fahrtirffe,alt:
r) Das Woguarbrr Privat -Tief von Woquard nach Pewsum,r ) Das Temmumsll ' Lief von Pewjsm »ach Woltttten , und
g) V »a Woltzeten nach VobdrhSrn,

ftsüANeu plusMinusi roo Ruthen enthaltend , an die Mindestairnehmendr zur Ans««iuizuug ausverbungm werden . Aanehmuvgjlustige könne « sich am besagte» Tage, betMM « um 9 Uhr, bey der ksmwune Wrqaars eivfiade» und annehmen.Privsuu,, DeruM May1757
D Krmpe . B uhN.

Klridrrmacher Hmr -ch Uoger in W ' ttmnvd verlanget von Stosb anArbeit gröhtta GeftSen, er verspftchi gute Arbeit »ud gute « Lohn,»weder im Jahr oder Wochenloha.

. n-
^ eclurve van Lckipper Klaas KeinZers , avoonencls« Lmäen in äs ^ elisnftraat , verknnpt alle soorten van Kruiäe-mers vväsrea , en MLAkdsoK LAräammerMostert , h/ eroore eir
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Kieme Vast) e8 : verroekk ee» Leäers xusst es verk̂ reekt äe civie!.üe dedLlläeliax.
2 k Der Kaufmann Arend von Gsidhoor « zu Emden emxKehtt ßch Mn«ne mit seines bekauuten sch-nen englisches Masufactur - und Galanterie , La«»»hesonderi hat derstib « ei« schSae« Sortiment von moderne « HSrheo , Federn ««dWmen , goldenen und filbernea Scherpra , moderne Sonnenschirme, englifthr Ti« ,Maschiesea , englische Heerde mit InbehSr , überhaupt alle« , iva« nur in mm

«ompletea Ellen » und Galanterie « kabea kann verlangt werden. Er bittet v« Mplen Anspruch , verspricht eivile Preise und prompte Bedien««-.
ss Do seit r Jahren aus nnserer Ikrgekey keim Steine gebacken find, W«der je- t wieder daselbst verfertiget werden ; io wird Hirmit bekannt gemacht , rzf mrrder gleich «ach Pfingstea daselbst wieder ms« «inen « deutliche« Prri« neue «HM-önar. Petka« , de« szsten May - 797 . I E. Krebs,

Namens meiner SchwiegermM.
LZ Untergeirichurter hat itzt eine angenehme frrye Lage , ein gnaMBBaus « bst Gart« in der Osterstraße zu Leer er-audev , vvd selbige « unter dm D

«Heu : t« dem Hrrivg von Oldenburg » zu einem GaAhofr apliret , mit gstevImm,« emkfe» versehen r ersucht honette Durchreistode n«d Einwohner um geneisln )«
Fruch , bey DersprechmtgbNiger Behandlung.

Leer , den rst« May »797. M. v . Duh«.
S4 Ser Bäckermeister Johann Schnikfer in Leer verlanzek sogleich ck«i Sr<

GH« »der Lehriurschru. Mer demnach dam Lust hat , Mtvr sich bey dewM - »b
»Ott prrs-nlich »der dnrch psrtosreyo Briefe.

28 Simon ZauDa Ave« tu Norden erwattet in wenigTage« Mi MS«
hol» eine stnrke kadaug Stange» « Eisen aller Art , nebst Lheer , Pech » DikM«
Fässer mit Rüge ! and Rungen , nach Fässer mit Pottasche , durch da« Schwach
Schiss, die Jungfer Magdalena, Capital« George Brandenburg ; ferner emm<I
Mm»» 3, Uv« in wenig Lagen au« Gothenburg eise stark« Ladung StauM ' M
»Mir Art , nebst Dieses nsd eine Luautitäk h«Ke und viertel Kisten brßrn
Sh« , harch das Schwedische Schiff , die Jungfer Mari« , kapital « «Mas M
- emaun; dies« Seewagens , Magdalena mit der Jungfer Maria , unter AB -nW »'
W-Hnter Fuhr » oder Steserleute, werde« in Kurt» mit aufgepstavjten Par'llm «
der Mündung dtt Ems erschein« - Welches ras Signal zur Herbepmibung »errW
Hg dyn wird. ,,

Mnchichtffttms Everkusewerdendaher» ersucht ans riest SM « MW



Mkttr »kSsMi 1« DetrchwMS « rktt« e «» rr»rrss « iudkrugch- « o B ß-
« ^ .iaavd» »«dtatarn » « d gehörizdir Was« « avOadr» können.*""KK» U -»« «- »ch «« « k->- »« »-« «---»
ßW-l« «vkkök».

o s . » raMK « - ist dm HerrnVvr» durch de» korretzondnür , in Stock«
^ srhx Visilaaker »uv - rgvrr S «e» a»n «sgepriesen

werden , wofür er in ero -rh- I« beka»nt ist.
Ste-« m° s°S noch de» » erich« der S- rrespondenl« in « MevbM

die Gut sicht LllSrkaost jry».

sc Der Reafrms-s. Aath Hcsslinsb verlangt gegrs Mchaelis - kch- Zahns
« , Mädchen, «Ms gut nähe» kM», mrd M d« W^ che mvjvgehrs rvriK, auch
«u asten ftasti-m Hms.«Mtea kereit ist.

rr Wchk . har« Ich « erben Vormünder « Vilm ihre« eMaffchs Landzsl <ms
dw Packevsrr Grob«» in JeveriMd, groß «4 Matten besten Grolande«, welches grs«
- mthri!1 »st -, Pst»- öleidt, auf May i ? 98 aujmreten, auf 6 Jahre vrrhrmrv , wo«
»» kSebhÄxksich am Sennabrad de» zkra Ivnst in Koocke ehriMus F « ckea H « ch« / - oockst-i eWndeo , LMitienes «tnsche« «sd Heurvog schließe » Mnea.

sg Emden. Zufolge gnädigster Erlaubniß wird «ufgeführt:
Montag , -es rystm May '. Der pvlitffchr Kinngirser; eia Lustspiel in Z Ruf-

zügea.
Mittwoch , dm zistnn Die drydrn Anton », oder : der dumme Gärtner ; « ne

komische Oper in z Aufzügen. Die Musik von Schak.
Freytag , dm nten Jmiti : valora von Venedig; rin Trauerspiel lnz Aufzügen,»on Berger.
vonnadend . Lenzten : Die Entführung au » dem Serail ; eine komisch « Operin A Aufzügen. Die Musik yon Mozart.

I . A . Dietrichs , Schauspiel - Direktor.
Ey Der Befi- er de- vhmvrkt Aurich dey Kirchdorf Gelegenen Guts Westee-

, » . »
Jahre >779 von dem vvrmÄs zum Pigueur Hofe gehörigen sogenann-'

^ Ellerafelde und Wittkops Kämpe» « in« , Strich Landes in Erbpacht erhalten,«m solchen z» einem dequrmen Wege »u gedachten Gute anlegru lassen : In dem
AEr bey hschpreißl. Kr . und Do « . Cammer hiefeldfi ausgrfertlgten »on Sr.
m atierhöchst bestätigten Erbpacht « ,Cöntrsct vom yte» Jan . - 775,ftey von der Dienstbarkeit eines Durchganges , Durchtreibensdem Erbpächter eingethan, und ihm, wenn rin Drirtersich der«
MLÄ!" ^ La

' ^ "EoMllmdurch Gebrauch de- Weges yder Fußsteiges anmaße«« >uoh aspstentta gisei versprochen worden.



Ms » hat bemerkt daß Einige , h-sonkers KU in der Mb « otz » hinke M»
?snb « Kämpe K ° sitzen . sich Kiese? Weges zum gehen zn ihren Nrch.-reyrn nachBW !
geM -n Hekjenrm Außerdem , daß manche her übrige Durchgehend?« urchkschM»
genug sind . Hie FM -Heiden an den Tritten neben den Hecken heym ükettre-euoff,
zu laßen, und dadurch den Zweck zu perecken warum sie angelegt Word - ,,, Ipv4
her ma« aüfo sich nickt ohne Grund zu beschweren Ursache hätte, Wt der
thümrx des Guts , um sich gegen jeden sichex zu stelren, der etwa G aub .n
«in Recht zn haken sich des Weges a !s eines öffentlichen dMemn zu können , °du
intentto-siret fcya msgte , mit Beziehung auf mehrjährigen Gebrauch in
hem Eigentümer solche? entgegen zu setzen für dienlich, und sich verxflichlch hu -
eigentliche Peschaffentzeir dlesrs durch ybbesaztes Erbpachts- Land, und durch W l'
ge Hey gedachte» Gut gebraucht werdenden, von allen Servituten fttyeu K» ,
gehenden Weges, öffentlich bekannt zu machen

dgß newlich außer dem Erbpächter und Cigmthümer, «kmsnben e!» F,G
zustehe , sich dieses als eines bloßen PnvatWegks z » bedienen, v -el -uchkwW
man solches , besonders Hey denen tue sich desselben zue Veränderung ihre- ^
Spstziergangch bedienen , geschehen läßt, dieses bloß als Vergünstig« A
zuseh - n fty,

Jur consexyakion de- Rechts z»M Widerspruch , «nh damit für den B - sitztt Ich
Nachtheil durch stiüschweigen wider solche die ein Recht sich zu erwex-en gchM
seyn wögten, eriyachfe, w;rd dieses dahex durch die Intelligenz bekannt zeuch.

Aurtch , den - 4»eit May i7 -7«

V e r l y b u n g s - A n z e i g e n.
I Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehend« eheliche Verbindung,'

machen wie allen unfern Gönnern , Verwandten und Freunden hiedurch zehechnji
ynd ergebenst bekannt, Westerbur und Norden , den » - sten May >7N-

A, W . Aoßel . G . C . M . Goßel.

2 Mst toestemwmZ vZn weäsr ^^äscsis Ouäers , iledbm
>v ^ äs Ler snn on ^e Fesckts Vrienäsn en Lsksnsssn on ^e M-
Knnnäe CcKtvsi 'binätsmL » zvaarvan äs esrsts opsnbusrs ^kirvch«
xinA op äsn S8 ^sn Nay Zstckisäen ^sl , dier äoor be^snt tö«
Leo . LöHmervyyiä 6k Lcksewän , äen srKeo 17 - 7- D

L. Lulemnn » li . 0 . Oomkes.

; Meinen und meinerBraut Verwandten, Gönnern undFreunde», ^
cheichmein « Verlobung mit der Jungfer Auna Latharins, Tochter des



Ke JanffM , Kaufmanns hieselbst, bekannt, und ^ upfehls Mch und Meine Brüsk
Wem ftrnrrlt gütigen Wohlwollen . Jever , de« isren May r797.^ °

Peter MeSrich Tröuchon,
Gastwirtch im schwarzen Adler,

G e b ue k s - A tt z e i Ze tt.
t ÄE tzten dieses, N -rchmitMges zwischen L und Z Uhr, tvürde meine

Eräü tzsn einem gesunden NäScheN, unter Gottes Beistand glücklich entbunden.
Wjkkmunö , im Mp i 7 S7. 3 » CS- Zanffe »,

2 Die ä« i§ttn dieses des Abends ÜM il Uhr, erfolgte glückliche Enk -i
bindunz meiner Frau von einem gesunden Knaben, Mache ich «Nstrtt sämtlichen
Gönnern . Freunden und Verwandten hiedurch getzorsamst bekannt. , Esens/ den
Lasten May 1797 . Der EommiestonsiRathnnb Postmeister Heine» .

3 Am rzstr « dieses wurde meine Fräü vs« einem gesunden und wohlgeebildeten Knaben glücklich entbundenr Welchesich unsren Verwandten, Gönnern«nd Freunden hjeüiit bekannt wachs.
Äarich, den achten May 1797s Webers

Todesfälle.
r Hkeseti Mittag um t IM starb alkhier nnftr geliebkir Ehemäu« ür.b Hü«tzk, Reksvek B rnharö WaMb / «ach einer üjahkigea KraukHeik iü tkriM Alter vsü40 Jahren , welchtt hiedurch bekannt machen .EMo , M töte« May 1797-. Ke « KerßsMnen dküteriaffenr Äittwr und Eyhg

Äallje Walkaud / grbsrüe Krseveivotk.
Es g-fit! dem Höchsten am ryisn dieses, öurch den tödtüchen HintritkWies im redentheuren Ehe GattenL, I . Rubbers, im 48 tsn , JahreseinesAltersAchim MtksrN und Miste g ünMündige Töchter im WäysenstNnb zu versetzen,Lmm uns hark gekröffeNen LödesfaÜ , Mache' NNter Verbittüng von Äeyleydsbezetr»Mgen sn alle Berwaudte üüd Gönner ergebenst bekannt. Weenb «r» den Lasten« E- r?- - . Wittwe Kubbers, g

'ebohrnt jIesebraNts,
. . . s Wehmutsvoll Zeigen Mir unseren BerHandten , GdüNern unk Freunder!ME « d,ünd unter Äerbitkuüg aller Behleidstzezeusünge», hiermit an, kastüm§ A " ' r3 . Rosiüa. 87 Zchre, ^ Monathe , ^ Lage alt , lebrüssatt «Nb ganzNrcafkck , Wesen Morgen saust hinüber schlummerte,MeMr , den Lzstrn Map 179- .

8. Mßngs Z. O, Röfinst , Such Namens der Enkel
desVerstorbenen,



. ttsrb- zu Slradz ka W-ß-Preussea mcm ältester Sch,
>. sr -̂ r s -

E '
^ Gerhard von der Osten im rSsten Jahre feivik

,en genetze -l! Anrm oar««
keovold VS» der Oke».

« lter».
»selche einen
May 1797. Iohan Ott » Leopold vo» der Ostes.

Zotteriefachen.
r EF iss uns M' zlea klaffe 6ter Serliser C 'asse» , xokterre er» WM

krb Ko . LLns . abMdea gekommen,' wir zeigen hiemik an , daß selchet MM
Lost bcy keinem andern gMiq ist , alt bev dem rechtes Intrrcffrntrs , welcher Mit
Viertel » Laos alle vorhergehend « klaffe» mitzrspielt hat.

Emde» , de» i - ken Ma » 1797 . S . 3 . «ev- Wrttwe «ad Sohs.
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